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Hinweis

Die Termine der nächsten Sitzungen des Gemein-
derates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der
Homepage der Gemeinde Bubenreuth
(www.bubenreuth.de -> Rathaus -> Gemeinderat).

Vor den Sitzungen kann jedermann Anfragen an
das Gremium richten, die in dessen Zuständig-
keitsbereich fallen und nicht auf der Tagesord-
nung stehen.

Generalsanierung des Katholischen
Kindergartens – 
Zusage eines gemeindlichen
Zuschusses

Nach der Gemeinderatssitzung vom 11.07.2017,
in der ein Änderungsbeschluss zurückgestellt
wurde, führte Bürgermeister Norbert Stumpf ein
weiteres Gespräch mit dem Erzbischöflichen
Ordinariat Bamberg, das dabei aber von seiner
bekannten Position über die Frage der Kosten-
teilung nicht abgerückt ist. 

Die Angelegenheit wurde auch mit dem Zuwen-
dungsgeber, der Regierung von Mittelfranken,
besprochen, woraus sich nun folgende neue
Aspekte ergeben:

Der für die Gemeinde Bubenreuth unter Berück-
sichtigung der individuellen gemeindlichen Finanz-
kraft maßgebliche Fördersatz für das laufende
Jahr beträgt 55 % der förderfähigen Kosten und
liegt damit über dem der Vorjahre.

Neues Sonderförderprogramm für
Kindertagesstätten

Der Bund hat ein Sonderförderprogramm für Kinder-
tagesstätten aufgelegt, mit dem der vom Land
festgelegte Fördersatz in Höhe von 55 % unter
bestimmten Voraussetzungen um 35 Prozent-
punkte erhöht werden kann. 

Ziel dieses Programms ist in erster Linie die
Schaffung neuer Betreuungsplätze bzw. der
Neubau von Kindertageseinrichtungen, aber es
können auch sehr dringende Sanierungen in das
Programm aufgenommen werden. 

Dazu muss das Landratsamt Erlangen-Höchstadt
der Gemeinde Bubenreuth schriftlich bestätigen,
dass die Sanierung des Katholischen Kinder-
gartens so dringend ist, dass ohne Sanierung in
den nächsten Jahren die Betriebserlaubnis in
Gefahr gerät. Das Landratsamt wurde von der

Verwaltung zwischenzeitlich kontaktiert, eine
Antwort steht momentan noch aus.

Bei einer Antragstellung im Jahr 2017 würde die
Gemeinde somit 90 % Zuschuss auf die förder-
fähigen Kosten erhalten: Dies bedeutet, bei Bau-
kosten in Höhe von 2.200.000 Euro und förderfähi-
gen Kosten von 1.800.000 Euro beträgt die Zuwen-
dung durch Freistaat und Bund 1.620.000 Euro.

Bei Zusage der Gemeinde zur Übernahme von
100 % der förderfähigen Kosten, wie vom Erz-
bischöflichen Ordinariat gefordert, beläuft sich
der von der Gemeinde Bubenreuth zu tragenden
Eigenanteil dann auf 180.000 Euro. 

Einstimmig fasste der Gemeinderat folgenden
Beschluss:

Die Gemeinde Bubenreuth beteiligt sich grund-
sätzlich und vorbehaltlich einer Förderzusage der
Regierung von Mittelfranken an der General-
sanierung des fünfgruppigen Kindergartens der
Katholischen Kirchenstiftung Maria Heim-
suchung, Bubenreuth.

Vorbehaltlich der zusätzlichen Förderung durch
das Sonderförderprogramm des Bundes über-
nimmt die Gemeinde Bubenreuth 100 % der för-
derfähigen Kosten, maximal 1.850.000 Euro. 

Für den Fall, dass der staatliche Zuwendungs-
geber seinen Zuschuss in der Bindungsfrist von
25 Jahren ganz oder teilweise zurückfordern soll-
te, behält sich die Gemeinde den Rückgriff auf die
Katholische Kirchenstiftung Maria Heimsuchung
vor. 

Der für den Kindergarten St. Marien festgesetzte
Bedarf von 125 Betreuungsplätzen wird be-
stätigt.

Die katholische Kirchenstiftung wird gebeten,
rechtzeitig Planungen mit Kostenschätzungen
vorzulegen, damit die Gemeinde die staatlichen
Fördermittel beantragen kann.

Der Beschluss unter TOP 11 in der Gemeinde-
ratssitzung vom 16.02.2016 wird aufgehoben.

Haushalt 2017

Änderung der (noch nicht in Kraft
gesetzten) Haushaltssatzung und des
(noch nicht in Kraft gesetzten)
Haushaltsplans

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 21.03.2017
wurden der Haushaltsplan und die Haushalts-
satzung der Gemeinde Bubenreuth verabschie-
det. Nachdem in der Haushaltssatzung Kredit-
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aufnahmen vorgesehen sind, bedarf sie insoweit
gemäß Art. 71 Abs. 2 Gemeindeordnung (GO)
der Genehmigung durch das Landratsamt Erlan-
gen-Höchstadt.

Dieses teilte der Gemeinde mit Schreiben vom
24.05.2017 mit, dass von der in Höhe von
1.000.000 Euro eingeplanten Kreditaufnahme ein
Teilbetrag von 324.420 Euro nicht mit Art. 71
Abs. 1 GO vereinbar sei. Nach dieser gesetzli-
chen Bestimmung sind Kreditaufnahmen nur für
Investitionen- bzw. Investitionsförderungsmaß-
nahmen zulässig. 

Da im Haushaltsplan 2017 neben der Kreditauf-
nahme gleichzeitig eine Zuführung zur Rücklage
in Höhe von 324.420 Euro vorgesehen ist, diene
dieser Betrag lediglich zur Erhöhung der liquiden
Mittel und nicht zur Finanzierung von Investitions-
bzw. Investitionsförderungsmaßnahmen. Aus die-
sem Grund sei die Kreditaufnahme um 324.420
Euro zu kürzen. 

Die Gemeinde hat in ihrer Stellungnahme zur
Teilversagung der Kreditaufnahme darauf hinge-
wiesen, dass mit der im Haushalt 2017 einge-
planten Zuwendung aus der Städtebauförderung
für die Maßnahme Hauptstraße 7 nach dem zwi-
schenzeitlich eingetretenen Stand erst im Jahr
2018 zu rechnen sei. Diese Minderung der Ein-
nahmen im Haushalt 2017 um 250.000 Euro
müsse durch eine um diesen Betrag höhere als
bisher vorgesehene Kreditaufnahme ausgegli-
chen werden, was bei der Kürzung der Kredit-
ermächtigung berücksichtigt werden möge. 

Mit Bescheid vom 21.07.2017 hat das Landrats-
amt Erlangen-Höchstadt daraufhin die Kredit-
ermächtigung in Höhe von 925.580 Euro geneh-
migt und für den Teilbetrag von 74.420 Euro ver-
sagt.

Die Freien Wähler stellten den Antrag, die
250.000 Euro im Vermögenshaushalt 2017 als
Einnahmen zu belassen und rechnungstechnisch
in das Jahr 2018 zu übertragen, wohingegen dann
mehrheitlich entschieden wurde, die 250.000
Euro heuer nicht zu veranschlagen und im Jahr
2018 neu zu veranschlagen.

Da es sich um eine Teilgenehmigung handelt, war
es erforderlich, dass der Gemeinderat über die zu
ändernden Teile der (noch nicht in Kraft gesetz-
ten) Haushaltssatzung sowie des Haushaltsplans
beschließt. 

Mehrheitlich fasste der Gemeinderat dazu folgen-
de Beschlüsse:

Änderung der Haushaltssatzung 2017

Die Gemeinde Bubenreuth ändert aufgrund der
Teilversagung des Landratsamtes Erlangen-
Höchstadt die (noch nicht in Kraft gesetzte)
Haushaltssatzung 2017 wie folgt:

In § 1 der Haushaltssatzung wird der Betrag für
die Einnahmen und Ausgaben des Vermögens-
haushalts von 3.270.320 Euro auf 2.945.900
Euro geändert. 

In § 2 der Haushaltssatzung wird der Gesamt-
betrag der Kreditaufnahme von 1.000.000 Euro
auf 925.580 Euro geändert.

Änderung des Haushaltsplans 2017

Die Gemeinde Bubenreuth ändert aufgrund der
Teilversagung der Kreditermächtigung des Land-
ratsamtes Erlangen-Höchstadt den Haushalts-
plan 2017 wie folgt:

Die Haushaltsstelle 1.6100.3610 (Investitions-
zuweisungen aus der Städtebauförderung) wird
von 250.000 Euro auf 0 Euro herabgesetzt.

Bei Haushaltsstelle 1.9121.3766 (Kreditauf-
nahme) wird der Ansatz von 1.000.000 Euro auf
925.580 Euro reduziert. 

Ebenfalls herabgesetzt wird der Ansatz bei Haus-
haltsstelle 1.9101.9100 (Zuführung an Rücklage)
von 324.420 Euro auf 0 Euro.

Die aus dem Haushaltsjahr 2017 herausgenom-
mene Städtebauförderung in Höhe von 250.000
Euro wird im Haushaltsjahr 2018 neu angesetzt.

Vorlage der Jahresrechnung für das
Rechnungsjahr 2016

Die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2016
wurde gemäß Art. 102 Gemeindeordnung (GO)
vollständig erstellt und durch einen Rechen-
schaftsbericht erläutert. 

Mit einstimmigem Beschluss nahm der Gemein-
derat von der Jahresrechnung 2016 Kenntnis und
beauftragte den Rechnungsprüfungsausschuss,
sie zu prüfen.
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Photovoltaik-Anlage Bubenreuth-
Nord

Auf einem rund 14 Hektar großen Gelände ent-
lang der Bahnlinie errichten die Hamburger Firma
ENERPARC AG und die Bürgergenossenschaft
EnergieWende Erlangen und Erlangen-Höchstadt
(EWERG eG) eine insgesamt 8,3 Hektar umfas-
sende Photovoltaik-Anlage.

Anfang/Mitte September wurde mit den bauvor-
bereitenden Maßnahmen, wie Anlage von
Baustraßen und Baustelleneinrichtungsflächen,
begonnen. Nach einer rund dreiwöchigen Bauzeit
konnte in der letzten Septemberwoche ein
Großteil der Anlage in dem Sinne in Betrieb
genommen werden, dass eine Stromeinspeisung
möglich wäre. 

Der tatsächliche Netzanschluss erfolgt dann nach
Lieferung der Trafostationen mit Tiefladern und
dem Bau der Kabeltrasse zum UW Erlangen. Die
Inbetriebnahme und das Zuschalten der Anlage
sind für Ende Oktober/Anfang November geplant. 

Aktion „Sicherer Schulweg“

Die Polizei führt jährlich zu Schuljahresbeginn in der
Binsenstraße Geschwindigkeitsmessungen zur
Kontrolle und Sicherung unseres Schulweges
durch. Mit dieser Aktion wollen die Verantwortlichen
die Verkehrssicherheit erhöhen und die Autofahrer
dafür sensibilisieren, dass gerade zu dieser Zeit
viele Schulanfänger unterwegs sind, die noch nicht
alle mit dem Straßenverkehr vertraut sind.

Bürgermeister Norbert Stumpf spricht den kor-
rekten Verkehrsteilnehmern ein großes Lob aus.
„An diesem Tag waren alle Fahrzeugführer nicht
schneller als mit der erlaubten Höchstgeschwin-
digkeit von 30 Stundenkilometer unterwegs. Es
mussten keine Verwarnungen ausgesprochen
werden.“ 

„Ich schenke 
meinem Ort …“

Liebe Unternehmerinnen
und Unternehmer, 

2018 feiert die Gemeinde
ihr 775-jähriges Orts-
jubiläum mit verschiede-
nen Veranstaltungen und
Aktionen, welche von
unseren Bubenreuther
Vereinen unterstützt und
durchgeführt werden.

In dieses Jubiläum möchten wir auch die örtliche
Wirtschaft einbinden. 

Unter dem Motto „Ich schenke meinem Ort …“
planen wir für jeden Monat eine Aktion, in der sich
die Bubenreuther Gewerbetreibenden einbringen
können. 

Ich lade Sie sehr herzlich ein, das Alljahres-Event
mit monatlichen Kleinereignissen mitzugestalten -
angeboten werden können Produkte aus Ihrem
bestehenden Sortiment, Dienstleistungen, …
gerne aber auch neue, kreative Ideen. 

Alles Angebotene wird nach Absprache mit den
Anbietern zu Sonderkonditionen verkauft, um
einen „Feier-Cent“ zu generieren. 

Der daraus erzielte Gewinn wird nach Abschluss
des Jubiläumsjahres im Ort Bubenreuth inves-
tiert, in ein öffentlich sichtbares und erfahrbares
Projekt, das über das Jubiläumsjahr hinaus einen
Nutzen hat.

Die Gemeinde wird die monatlichen Aktionen
bewerben - sie werden sowohl im Mitteilungsblatt
als auch auf der Homepage vorgestellt und sind
an einem eigenen „Jubiläumsetikett“ erkennbar.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie
unser Jubiläumsprojekt unterstützen möchten,
wenden Sie sich bitte für nähere Informationen an
Frau Simone Quaadt, Tel. (09131) 88 39 12,
s.quaadt@bubenreuth.de, oder an Frau Monika
Eckert, Tel. (09131) 88 39 18, 
m.eckert@bubenreuth.de.

Ich freue mich auf Ihre Vorschläge und bedanke
mich schon jetzt für Ihr Engagement.

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister

Die Gemeindeverwaltung informiert



Appell an die Spielplatz-Nutzer:
Haltet die Spielplätze sauber

In Bubenreuth gibt es sieben Kinderspielplätze.
Viel Platz für Kinder, die hier frei herumtoben kön-
nen. Voraussetzung dafür ist jedoch, dass die
Anlagen sauber und funktionstüchtig gehalten
werden, damit sie von den Kindern gefahrlos
benutzt werden können.

Im Zugangsbereich der Kinderspielplätze befin-
det sich ein Hinweisschild zur Nutzung der
Spielplätze. 

Leider kommt es aber immer wieder vor, dass
Nutzer auf den Spielplätzen Müll und Unrat hin-
terlassen. Die Gemeinde bittet, den Abfall in die
dafür vorgesehenen Abfallbehälter zu entsorgen,
die vom Bauhof regelmäßig geleert werden.

Aber auch Scherben von zerschlagenen Glas-
flaschen werden von den Mitarbeitern des Bau-
hofs bei ihren regelmäßigen Kontrollen (mittler-
weile täglich!) auf den Spielplätzen gefunden. 

Die Gemeinde wird gegen derartige negative Vor-
kommnisse konsequent vorgehen und Anzeige
wegen Sachbeschädigung erstatten. Zeugen, die
Hinweise zu den Verursachern geben können,
werden gebeten, sich bei der Gemeinde zu mel-
den - Tel.Nr. (09131) 88 39 0.

„Sollte etwas kaputt gehen, bitten wir, den
Schaden bei der Gemeinde zu melden. Es gibt
immer eine Möglichkeit zur Schadensregulie-
rung“, appelliert Bürgermeister Stumpf an die
Bevölkerung.

Bundestagswahl
2017 

Die Bubenreuther Ergebnisse der Bundestags-
wahl 2017 werden im November-Mitteilungsblatt
veröffentlicht. Da das Oktober-Heft am Tag der
Wahl bereits in Druck gegangen war, konnten
diese Daten nicht mehr berücksichtigt werden.

Aktuell finden Sie die Gemeindeergebnisse auf
unserer Homepage www.bubenreuth.de.

Aus dem Fundbüro

Juni Juli
Sportsonnenbrille Jeansjacke
2 Schlüssel
1 Briefkastenschlüssel

August September
Schlüssel rot Turnbeutel Kind
Schlüssel schwarz

Kein Parteiverkehr in der
Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung ist am 30. Oktober
2017 (Brückentag) für den Parteiverkehr geschlossen.

In dringenden Personenstandsfällen rufen Sie
bitte die Telefonnummer (0170) 750 00 55 in der
Zeit zwischen 10 und 12 Uhr an.

Bei Störungen in der Wasserversorgung rufen
Sie bitte die Telefonnummer (09131) 823 33 33 an.

Beflaggung in der Gemeinde
Bubenreuth

Die Beflaggung in der Gemeinde Bubenreuth ori-
entiert sich an der Praxis der bayerischen staatli-
chen Behörden und ist in einer eigenen Flaggen-
anordnung der Gemeinde Bubenreuth geregelt.

Darin ist für den Monat September folgende all-
gemeine Beflaggung festgelegt:

3. Oktober – Tag der deutschen Einheit
Deutsche Wiedervereinigung – zur Erinnerung an
den Beitritt der DDR zur Bundesrepublik Deutsch-
land am 3. Oktober 1990. Damit löst der 3. Okto-
ber als Tag der Deutschen Einheit den bis dahin in
der Bundesrepublik Deutschland geltenden
17. Juni als deutschen Nationalfeiertag ab.

Weitere Beflaggungen können von übergeordne-
ten Behörden bzw. aus aktuellem Anlass angeord-
net werden.
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Postagentur Bubenreuth
Telefon 400 18 70

Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
14.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 12.30 Uhr

Parkplätze vor der Tür gegenüber der 

Sonnen-Apotheke Bubenreuth
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Lernpatinnen und Lernpaten für
unsere Grundschule gesucht

Seit dem Schuljahr 2015/16 gibt es bei uns im Dorf
das Projekt „Bubenreuther Seniorinnen und Senio-
ren in der Grundschule“ (BuSSiG). Waren es an-
fänglich zwei, so unterstützen inzwischen bereits
vier Bubenreutherinnen mit großer Freude und
spürbarem Erfolg in der Regel einmal in der Woche
Schülerinnen und Schüler bei der Lernarbeit.

Die Lehrkräfte, die Schülerinnen und Schüler und
nicht zuletzt auch die Lernpatinnen freuen sich über
jede zusätzliche Unterstützung für das Schuljahr
2017/18. Sie laden Sie deshalb dazu ein, an diesem
Projekt mitzuarbeiten, einem Projekt, bei dem alle
Beteiligten – SchülerInnen und LernpatInnen - mit
großer Freude dabei sind. Und beide Seiten profi-
tieren von diesem Miteinander: 

Wer hat Interesse „Lernpatin oder Lernpate“ an
der Bubenreuther Grundschule zu werden?
Wir unterstützen Kinder, die zusätzlichen und indi-
viduellen Förderbedarf haben. Besonders soll
unsere Unterstützung Kindern zu Gute kommen,
die in irgendeiner Form sozial benachteiligt sind.
Wir unterstützen beim Erlernen der deutschen
Sprache und bieten zusätzliche Erklärungen und
Übungsmöglichkeiten. 
Es kann sich jeder gut vorstellen, welche Hürden
z.B. Kinder zu überwinden haben, die erstmals in
eine deutsche Schule gehen.

Wir helfen bei den Hausaufgaben und dem jewei-
ligen Lernstoff der Klasse. Darüber hinaus gibt es
viele weitere Betätigungsfelder, in denen Sie sich

Ihren Interessen entsprechend einbringen kön-
nen. Es macht auf jeden Fall Spaß und Freude,
denn die Kinder sind sehr wissbegierig und
machen schnelle Fortschritte.
Die Zeit bestimmen Sie in Absprache mit den
Lehrkräften weitgehend selbst!

BuSSiGs werden nicht nur als Lese- oder Lern-
paten gesucht. Sehr gerne können Sie auch ein
für Kinder interessantes Hobby oder andere Ihrer
Kompetenzen in den Schultag einbringen, sei es
als „Freizeitpate” oder als „PC-Pate”. Ihrer Krea-
tivität sind nur durch die Rahmengebung der
Schule Grenzen gesetzt. Die Patenschaftsakti-
vitäten finden dabei in der Regel nachmittags
statt, im Rahmen der Schule beziehungsweise der
Mittagsbetreuung.

Wenn Sie mehr zur Arbeit und zu den Einsatz-
möglichkeiten als Lernpatin oder Lernpate wissen
möchten, so wenden Sie sich am besten direkt an
das Sekretariat unserer Grundschule (Telefon:
612200), um weitere Informationen einzuholen.
Sehr gerne können Sie dabei auch eine für Sie
völlig unverbindliche „Schnupperstunde“ mit den
erfahrenen Lernpatinnen ausmachen.

Auch die Seniorenbeauftragten von Bubenreuth,
Herr Leyh und Herr Winkelmann, geben Ihnen in ihrer
Sprechstunde Auskunft über das Projekt BuSSiG.

Selbstverständlich können Sie sich für diese
ehrenamtliche Tätigkeit auch dann bewerben,
wenn Sie noch nicht im Ruhestand sind, sondern
ganz einfach Bubenreuther Schülerinnen und
Schülern in enger Absprache mit den Lehrkräften
mit Rat und Tat zur Seite stehen wollen.

Das Zwergennest in Bubenreuth hat ab
Oktober wieder Plätze frei
Wir haben eine sehr nette und kompetente Nachfolgerin
gefunden und würden uns freuen, wenn das Zwergennest
seine Plätze voll bekommt.
Das Zwergennest ist eine betreute Spielgruppe für 
10 Kinder ab dem Alter von 18 Monaten. Es findet
Dienstag und Mittwoch von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr statt.

Nach einer gemeinsamen Begrüßung im Morgenkreis wird zusammen gespielt. Im
Anschluss daran findet ein gemeinsames Frühstück statt. Nach dem Essen basteln,
singen, tanzen wir oder machen gemeinsam Musik oder Fingerspiele. Wenn es nicht
regnet, geht es am Ende noch nach draußen auf den Spielplatz.
Die Kinder werden von einer pädagogischen Fachkraft und im Wechsel von einem
Eltern-/ Großelternteil betreut.
Wenn sie Fragen haben oder einen Schnuppertermin vereinbaren wollen, wenden sie
sich gerne an Annika Drexler. (1. Vorstand - 09131/9709363).
(Den Bezug von Betreuungsgeld schließt eine Teilnahme nicht aus.)

Der Vorstand des Zwergennest e.V.



Verkehrsflächen nicht zuwachsen
lassen 
Sauberhalten der Gehwege, insbesonde-
re der Fahrbahnrinnen

Zahlreiche Hecken, Sträucher und teilweise auch
Äste von Bäumen ragen zurzeit wieder in
Gehwege und Fahrbahnen und behindern die
Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs.
Vor allem Fußgänger und Radfahrer werden durch
diese Verkehrshindernisse beeinträchtigt und die
Rettungsdienste verlieren wertvolle Zeit, weil Straßen-
namensschilder und Hausnummernhinweise
zugewachsen sind. 

Die Gemeinde erinnert alle Haus- und Grund-
stücksbesitzer an die im Bayerischen Straßen-
und Wegegesetz enthaltene Verpflichtung, über-
hängende und sichtbehindernde Anpflanzungen
bis zur Grundstücksgrenze zurückzuschneiden.
Sofern Äste und Zweige in die Fahrbahn hineinra-
gen, ist eine lichte Höhe von mindestens fünf
Metern einzuhalten. Über Geh- und Radwegen
sind Büsche und Bäume bis zu einer lichten Höhe
von 2,50 Metern auszuschneiden. Außerdem dür-
fen Verkehrszeichen und Straßenleuchten nicht
durch Anpflanzungen verdeckt sein. Bei den
Garagenzufahrten sind freie Sichtverhältnisse auf
die Straße, insbesondere auf die zunächst zu
kreuzenden Geh- und Radwege, wichtig.

Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von
bebauten und unbebauten Grundstücken, die
innerhalb der geschlossenen Ortslage an öffentli-
che Straßen angrenzen (Vorderlieger) oder über
sie erschlossen werden (Hinterlieger) haben die
an ihr Grundstück grenzenden Gehbahnen und
Fahrbahnrinnen bei Bedarf zu reinigen (siehe
Straßenreinigungsverordnung der Gemeinde
Bubenreuth).

Insbesondere die Fahrbahnrinnen sind vielerorts
verunreinigt. Unkraut und Schmutz verhindern
ein Abfließen des Regenwassers, verursachen
Schäden an den Geh- und Fahrbahnen und ver-
stopfen unsere Abwasserleitungen und Schächte.

Tragen Sie also nicht nur zu einem schöneren Orts-
bild bei, sondern sparen Sie der Gemeinde Buben-
reuth und somit jeden Einwohner Bubenreuths
unnötige Kosten.

Die Gemeinde dankt den Bürgern, die schon bis-
her der Verpflichtung nachgekommen sind und
bittet alle Haus- und Grundstücksbesitzer, diese
Arbeiten bei Bedarf ständig zu wiederholen.

Entsorgungskalender

Sa. 07.10. Restmüll/Biomüll (statt 06.10.)

Fr. 20.10. Restmüll/Biomüll

Do. 26.10. Altpapier/Gelber Sack

Alle Angaben ohne Gewähr

Recyclinghof Baiersdorf 
An der Erlanger Straße 2
91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag 13:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch 13:00 - 17:30 Uhr
Freitag 13:00 - 17:30 Uhr
Samstag 9:00 - 14:00 Uhr

Ihre Restmüll-, Biomüll- oder
Papiertonne wurde nicht geleert,

der gelbe Sack wurde nicht abgeholt?
Bitte wenden Sie sich direkt an das
Entsorgungsunternehmen Friedrich
Hofmann Betriebsgesellschaft mbH,
Tel. (09131) 79 61 70 oder
an das Landratsamt Erlangen-Höch-
stadt, Kommunale Abfallwirtschaft:
Frau Monika Köneke, Tel. (09131) 20 591
Frau Siegrun Miehling, Tel. (09131) 20 592
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Gartenabfallsammlung
Die Bürger/-innen können bei diesen Samm-
lungen wieder ihre Gartenabfälle, wie z.B. Baum,-
Hecken-, Strauch-, Grasschnitt und Laub etc., die
im eigenen Garten nur schwer kompostiert wer-
den können, anliefern. 

Für Anlieferungen bei den mobilen Gartenab-
fallsammlungen wird keine eigene Gebühr erho-
ben. Die entstehenden Kosten für Sammlung,
Transport und Verarbeitung zu Kompost werden
aus dem Gebührenhaushalt der kommunalen
Abfallentsorgung bestritten.

Termine 2. Halbjahr 2017

Freitag, 13.10. 
16:00 – 18:00 Uhr Frankenstraße – Süd 

Samstag, 14.10. 
12:30 – 15:30 Uhr Bauhof Bubenreuth

Donnerstag, 19.10. 
16:00 – 18:00 Uhr Bauhof Bubenreuth

Bitte beachten Sie bei den Grüngutanliefe-
rungen folgende Hinweise:
• Die Anlieferungen dürfen nur während der vor-

gegebenen Sammelzeiten erfolgen. Vor Beginn
bzw. nach Ende der jeweiligen Sammelaktion
dürfen an den Sammelstellen keine Grünab-
fälle abgelagert werden.

• Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von
drei Kubikmetern pro Anlieferung begrenzt.
Von den Sammlungen sind Garten- und Grün-
abfälle ausgenommen, die aufgrund von
Größe und Gewicht nicht in das Sammel-
fahrzeug verladen werden können.

• Bei großem Andrang an den Sammelplätzen -
insbesondere zu Beginn der halbjährlichen
Sammelaktionen bzw. durch notwendig wer-
dende Entleerungsfahrten des Sammelfahr-
zeuges zur Kompostierungsanlage - kann es
unter Umständen zu Wartezeiten kommen. In
diesen Fällen bitten wir die Bürger um Geduld
und Rücksichtnahme, um den ordnungsge-
mäßen Ablauf der Sammlung sicherzustellen
und um Unfallgefahren zu bannen. Alle während
der festgelegten Sammelzeiten angelieferten
Grünabfälle werden natürlich mitgenommen. 

• Bei den Sammlungen werden ausschließlich
pflanzliche Abfälle angenommen, Biomüll bzw.
Altholz darf nicht angeliefert werden. Diese Abfälle
gehören in die braune Biomülltonne bzw. in die
Sperrmüllabholung oder auf den Recyclinghof.

• Um die Übergabe des Grüngutes an den Sammel-
stellen zu erleichtern, sollten die Gartenabfälle
möglichst locker verpackt bzw. gebündelt
angeliefert werden.

Baustellen-Informationen
Aktuelle Informationen über Behinderungen
durch Baustellen in und um Bubenreuth finden
Sie auf unserer Homepage: www.bubenreuth.de

Netzwerk Bibliothek - Aktionen in
der Bücherei

Bayern besitzt eine im bundesweiten Vergleich
äußerst leistungsstarke Bibliothekslandschaft.
Die rund 2 000 bayerischen Bibliotheken stehen
als Serviceeinrichtungen allen Bürgern offen und
können so einen wichtigen Beitrag bei der Bewäl-
tigung aktueller Herausforderungen der Wissens-
und Informationsgesellschaft leisten.

Auf das breite Angebot der Bibliotheken aufmerk-
sam zu machen ist das Ziel der alljährlichen bun-
desweiten Aktionswoche „Netzwerk Bibliothek“,
die am Internationalen Tag der Bibliotheken am
24. Oktober startet. Dazu gehören auch digitale
Angebote und Bildungsprojekte, und das auch in
den kleinen Bibliotheken. So bietet die Gemein-
debücherei Bubenreuth schon seit vielen Jahren
während der Bibliothekswoche digitale Bilder-
buchkinos an. Interaktive Tiptoi-Bücher ergän-
zen die Erfolgsreihe „Wieso?Weshalb?Warum?“
im Bestand der Bücherei und sind ein absoluter
Ausleihrenner. Tippt das Kind mit dem Stift auf ein
Bild oder einen Text, erklingen passende Ge-
räusche, Sprache oder Musik. 

Eine neue Dimension des Lesens bietet das
SuperBuch. Viele beliebte Kinderbuchhelden wie
Pettersson & Findus, Lars, der kleine Eisbär oder
Olchi-Opa warten sprichwörtlich darauf, zum
Leben erweckt zu werden. Genau das haben die
Verlagsgruppe Oetinger und die TigerBooks
Media GmbH mit SuperBuch entwickelt: beste-
hende Bilder eines Bilderbuchs werden mittels
„Augmented Reality“ in eine neue Dimension des
Lesens überführt. „Augmented Reality“ bedeutet
wörtlich übersetzt “Erweiterte Realität” und
beschreibt die Verschmelzung der real erfassten
Bilder oder Situationen mit digitalen oder zusätz-
lichen Elementen und Funktionen. Um ein
SuperBuch benutzen zu können, braucht man ein
mobiles Gerät wie Smartphone oder Tablet mit
Kamera. Alle SuperBuch-Titel sind mit einem auf-
fälligen Sticker gekennzeichnet, der im Inneren
ein kleines Faltblatt mit Informationen und einer
Kurzanleitung zur Nutzung enthält. 
Auch mit der LeYo! App werden aus liebevoll
gestalteten Büchern im Handumdrehen interakti-
ve Geschichten. Allerdings funktioniert diese App
nur mit den gedruckten LeYo! Kinderbüchern.
Durch die Mitgliedschaft in einem bayernweiten
Verbund kleinerer Bibliotheken, „eMedienBayern“,
bietet die Gemeindebücherei ihren Lesern auch
die Möglichkeit der elektronischen Ausleihe von
eMedien (Onleihe).



Stets halten wir für unsere Leser aktuelle Titel und
Neuerscheinungen bereit. Alle Bestandstitel fin-
det man in unserem Internetkatalog unter
www.bubenreuth.de Gemeindliche Einrichtungen
– Gemeindebücherei – Online Mediensuche.
Bücher, die Sie interessieren, aber gerade ausge-
liehen sind, können Sie dort bequem von zu
Hause aus vorbestellen. Oder Sie kommen gleich
zum Stöbern in der Bücherei vorbei. 

Wieder Bücherflohmarkt

Aus Anlass der Kampagnenwoche „Netzwerk
Bibliothek“ laden wir wieder zu unserem traditio-
nellen Herbst-Bücherflohmarkt ein. Ab Montag,
23. Oktober, 15.30 Uhr, können Sie im Vorraum
vor der Bücherei ganz entspannt in den Kisten
stöbern und vielleicht den ein oder anderen Lese-
Schatz „heben“. Bis einschließlich 10. November
besteht die Möglichkeit, auf diese Weise günstig
Lesestoff zu erwerben. Der Erlös der verkauften
Bücher kommt der Bücherei zu Gute. 

Bilderbuchkino im Kindergarten

Am „Tag der Bibliotheken“, dem 24. Oktober,
präsentiert die Bücherei im Katholischen Kinder-
garten wieder ein Bilderbuchkino. Dafür entfällt
die monatliche Vorlesestunde in der Bücherei.

Lesenacht in der Bücherei

Es gibt wieder eine Lesenacht in der Bücherei.
Am Freitag, 27. Oktober von 19.00 bis 22.00 Uhr
sind Schulkinder ab der dritten Klasse zum
gemeinsamen (Vor)Lesen in der abgedunkelten
Bücherei eingeladen. (Unkostenbeitrag 2 € pro
Kind, max. 30 Teilnehmer, Anmeldung erforderlich).

Lesenacht in der Bücherei: ein cooles Erlebnis

Luther in der Bücherei

Das Ende der Bibliothekswoche
fällt mit dem Reformationstag am
31. Oktober zusammen, an dem
sich in diesem Jahr zum 500. Mal
die Veröffentlichung der 95
Thesen jährt, die Martin Luther der
Überlieferung nach an die Tür der
Schlosskirche zu Wittenberg
schlug. Dank der Erfindung des

Buchdrucks durch Johannes Gutenberg wurde
das massenhafte Drucken von Texten möglich,
wodurch sich auch Luthers Thesen rasch verbrei-
ten konnten. Die 1534 in Wittenberg gedruckte
Gesamtdeutsche Bibel beeinflusste die Ent-
wicklung der deutschen Sprache wie kein ande-
res Buch und diente als Anlass für die Überset-
zung der Bibel in viele andere europäische
Sprachen. Luthers Thesen gelten bis heute als
Beginn der Reformation, eines der zentralen
Ereignisse der deutschen Geschichte. Ob Politik,
Musik, Kunst, Wirtschaft, Soziales, Sprache oder
Recht: kaum ein Lebensbereich blieb von der
Reformation unberührt. Grund genug also auch
für die Gemeindebücherei, in einer kleinen Aus-
stellung Bücher zum Thema zu präsentieren und
damit die Aktionswoche abzurunden. Ob in Ge-
heimversteck Wartburg von Katharina Kunter,
wo die Geschwister Jan und Mila Martin Luthers
Spuren folgen, oder in Maja Nielsens erzählen-
der Biografie aus der Reihe „Abenteuer“ des
Gerstenberg-Verlages - es gibt eine ganze Reihe
an Kindersachbüchern, die jungen Lesern das
Leben und Wirken Martin Luthers nahe zu bringen
versuchen. Die Frage, wie aktuell Luthers Thesen
heute sind und ob sie etwas mit unserem Alltag
zu tun haben, kann man im „Luther-Check“ über-
prüfen. Die Autorin Tanja Kasischke hat in
Luther, was läuft? zusammen mit Jugendlichen
Luthers Thesen auf Herz und Nieren getestet und
präsentiert in einem Mix aus Statements, Inter-
views, persönlichen Geschichten und Diskus-
sionen das, was sie herausgefunden haben.

Aktuelle Veranstaltungshinweise und Infor-
mationen finden Sie auch immer auf der Home-
page der Bücherei.

Barbara Willers · Gemeindebücherei

Am Montag, 2.10. und 30.10., ist die Bücherei
geschlossen.
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Öffnungszeiten der
Gemeindebücherei

Bubenreuth, Birkenallee 51,
Untergeschoss des Rathauses,
Tel. 8839-27

Montag 15.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr

KINDERKRIPPE MÄUSELAND 

Am Bauhof 4b, 91088 Bubenreuth 

� 09131 9231020 � info@maeuseland.com   

� Öffnungszeiten:   Mo – Fr  7.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Ansprechpartnerin: Frau Herbst Ansprechpartnerin: Nicole Mönius
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Veranstaltungen

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

So, 01.10. 10:00 Uhr Garagenflohmarkt Bubenreuth Mitte

Erntedankfest

17:00 Uhr Bubenreuther Romantische Bläseroktette Evang. Gemeindez.
Holzbläser

Mi, 04.10. 09:30 Uhr DAV Seniorenwanderung Parkplatz
Mehrzweckhalle

20:00 Uhr AK Energiewende 25. Plenumssitzung Hauptstraße 7 - “H7”

Do, 05.10. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

Sa, 07.10. 08:30 Uhr Kolpingsfamilie Baby- und Kinder Secondhandbasar Kath. Pfarrzentrum
(für Schwangere)

09:00 Uhr Kolpingsfamilie Baby- und Kinder Secondhandbasar Kath. Pfarrzentrum

Mo, 09.10. 19:30 Uhr Tauschen & Helfen Tauschbörse Evang. Gemeindez.

Do, 12.10. 17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

19:30 Uhr DAV Sektionsabend mit Bilderbericht Kath. Pfarrzentrum

Sa, 14.10. 09:00 Uhr DAV Tageswanderung Parkplatz
Mehrzweckhalle

So, 15.10. 10:00 Uhr LukasGemeinde LukasTag – 60 Jahre Lukaskirche – Evang. 
Bubenreuth 40 Jahre Posaunenchor Gemeindezentrum

Kolpingsfamilie Anmeldeschluss für Erste-Hilfe-Kurs 
(2./3.11.2017)

Mi, 18.10. 14:30 Uhr Seniorenclub Monatliches Treffen Kath. Pfarrzentrum

Do, 19.10. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

Sa, 21.10. 18:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr 3. Bubenreuther Weinfest Feuerwehrhaus

19:30 Uhr DAV Edelweißfest mit Mitgliederehrung Kath. Pfarrzentrum

Do, 26.10. 17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

19:30 Uhr DAV Sektionsabend Kath. Pfarrzentrum

Fr, 27.10. 19:00 Uhr Gemeindebücherei Lesenacht für Schulkinder ab der 3. Klasse Gemeindebücherei

Sa, 28.10. 09:00 Uhr DAV Tageswanderung Parkplatz
Mehrzweckhalle
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Baumgraburnenanlage

Auf dem Bubenreuther Waldfriedhof besteht die
Möglichkeit einer naturnahen Urnenbestattung in
der im Jahr 2016 neu errichteten Baumgrab-
urnenanlage.

Die Mitarbeiter des Bauhofs haben nun einen
würdigen Platz zum Ablegen von Blumen und
Grabschmuck gestaltet. 

Bitte beachten Sie, dass nach der Bestattungs-
und Friedhofssatzung der Gemeinde Bubenreuth
an den Urnengräbern am Baum - mit Ausnahme
eines 14-tägigen Zeitraumes nach einer Beiset-
zung – keine Gegenstände abgelegt bzw. ange-
bracht werden dürfen. 

Bänke auf der Pickelswiese

Die Mitarbeiter des Bauhofs errichten das Fundament
für die neuen Bänke in der Waldstraße.

Vom ersten Schultag an – für Eltern
kostenfrei
Auf dem Schulweg und in der
Schule gesetzlich versichert

Die Sommerferien in Bayern sind zu Ende und
über 1,6 Millionen Schulkinder machen sich auf
den Weg in die Schule. Wichtig für alle Eltern zum
Schulbeginn: Vom ersten Schultag an sind Ihre
Kinder auf dem Schul- und Heimweg sowie in der
Schule gesetzlich unfallversichert. Dies teilen die
Kommunale Unfallversicherung Bayern (KUVB) und
die Bayerische Landesunfallkasse (Bayer. LUK) mit.

Ob Ihr Kind beim Sportunterricht hinfällt, auf dem
Schulweg vom Fahrrad stürzt oder bei einer Range-
lei auf dem Pausenhof verletzt wird: Es ist grund-
sätzlich ein Fall für die gesetzliche Unfallver-
sicherung. Sie schützt unter anderem Schülerinnen
und Schüler, Kinder in Kindertageseinrichtungen
und Studierende an Hochschulen – kostenfrei für
die Eltern. Finanziert wird sie in diesen Fällen aus
Steuermitteln.

Versichert sind der Weg von und zur Schule, die
Teilnahme am Unterricht, die Pausen und sonsti-
ge Veranstaltungen der Schule, wie z. B. Aus-
flüge, Besichtigungen und Wandertage, wenn sie
unter der Aufsicht von Lehrkräften durchgeführt
werden. Auch bei der Teilnahme an einer organi-
sierten Mittagsbetreuung bleiben die Kinder
unfallversichert. Nicht versichert ist dagegen die
Erledigung von Hausaufgaben im häuslichen Bereich.

Versicherungsschutz aus einer Hand

Die gesetzliche Unfallversicherung übernimmt die
Kosten für die medizinische Behandlung wie Arzt
und Krankenhaus, Medikamente und Kuren. Bei
schweren Unfällen mit dauerhaften Beeinträch-
tigungen werden auch Renten gewährt.

Wichtig ist, dass Unfälle schnell der KUVB /
Bayer. LUK gemeldet werden. Das übernimmt
normalerweise automatisch die Schule. Wenn
sich der Unfall auf dem Schulweg ereignet hat,
müssen die Eltern die Schule verständigen. Der
Arzt rechnet dann direkt mit der KUVB / Bayer.
LUK ab, die Krankenkassenkarte muss bei einem
Schulunfall nicht vorgelegt werden.

KUVB und Bayer. LUK sind die gesetzlichen
Unfallversicherungsträger für Schülerinnen und
Schüler in Bayern. Weitere Informationen rund um
die gesetzliche Schüler-Unfallversicherung gibt
es unter www.kuvb.de (Rubrik: Fragen und Ant-
worten -> Schüler)

Aus dem Bauhof Weitere Bekanntmachungen
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JAGDGENOSSENSCHAFT 
IGELSDORF

Hiermit ergeht ordnungsgemäße Einladung an
alle Jagdgenossen zur

nicht öffentlichen Versammlung der Jagd-
genossenschaft Igelsdorf

am Samstag, 14.10.2017, um 19.30 Uhr 

im Schützenheim Igelsdorf, Baiersdorfer Straße,
91083 Baiersdorf. 

Die Versammlung findet zur freihändigen Vergabe
des Jagdreviers Igelsdorf statt. 

Einlass ab 19.00 Uhr.

Hierbei möchten wir Euch auch recht herzlich
zum Essen einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. freihändige Vergabe des Jagdreviers

Igelsdorf zum 01.04.2018
a) Vorstellung der Angebote sowie der

jeweiligen Anbieter
b) Abstimmung über die Vergabe der Jagd

gemäß Satzung
5. Sonstiges

Es wird darauf hingewiesen, dass nach der Sat-
zung jeder Jagdgenosse, höchstens einen anderen
Jagdgenossen, mit schriftlicher Vollmacht, ver-
treten kann. Diese ist entsprechend vorzulegen.

Jagdgenossenschaft Igelsdorf
10.09.2017
Werner Reinhardt, Jagdvorsteher

Gedächtnistraining mit Bewegung
für Senioren Teil 1

Mit Spiel, Spaß und Bewegung den Geist in
Schwung bringen und so mehr Lebensqualität
und Freude erhalten. Das will der zertifizierte
Gedächtnistrainer Walter Ferbar mit ganzheitli-
chem Gedächtnistraining erreichen. In zwei
kostenlosen Seminaren zeigt er Übungen, Ideen
und Tipps für Ehrenamtliche, die sich in der
Seniorenarbeit engagieren.

Seminar in Kooperation mit dem Seniorenbeirat
Eckental: 
Dienstag, 10.10.17, 14.30 – 17.00 Uhr, Feuer-
wehrhaus - Freiwillige Feuerwehr Eckenhaid,
Heidestrasse 11, 90542 Eckental. 
Anmeldung bitte bis 02.10.2017 telefonisch unter
09131/803-279 oder per E-Mail an 
ehrenamtsbuero@erlangen-hoechstadt.de.

Seminar in Kooperation mit dem Seniorenbeirat
Heßdorf: 
Donnerstag, 26.10.17, 14.30 – 17.00 Uhr, 
Seebachgrundhalle Hannberg, Kirchensteig 2,
91093 Heßdorf. 
Anmeldung bitte bis 10.10. 2017 telefonisch unter
09131/803-279 oder per E-Mail an 
ehrenamtsbuero@erlangen-hoechstadt.de.

Bayerische Ehrenamtskarte
Ein Zeichen des Dankes und der Anerkennung
für langjähriges und intensives Bürgerschaft-
liches Engagement

Der Landkreis Erlangen-Höchstadt zeichnet sich
durch sein vielfältiges Vereinswesen und durch
herausragenden ehrenamtlichen Einsatz vieler
Bürgerinnen und Bürger aus. Dies honoriert der
Landkreis mit der Bayerischen Ehrenamtskarte,
die von ehrenamtlich Tätigen, Vereinen und ande-
ren Organisationen beantragt werden kann.

Die Karteninhaber/innen erhalten Vergünstigungen
bei rund 100 Einrichtungen des Freistaates
Bayern, der privaten Wirtschaft sowie bei kom-
munalen Einrichtungen.

Folgende Voraussetzungen müssen Antragsteller
erfüllen:
- mindestens 16 Jahre alt sein,
- sich wöchentlich mindestens 5 Stunden (durch-

schnittlich) engagieren bzw. 250 Stunden/Jahr,
- seit mindestens 2 Jahren aktiv in einem Verein,

einer Organisation oder einer Initiative einge-
bunden sein

- im Landkreis wohnen und ihr ehrenamtliches
Engagement im Landkreis ausüben,

Elterntelefon (kostenlos) 

montags bis freitags von 9 - 11 Uhr
dienstags und donnerstags von 17 - 19 Uhr 
Verschiedene Veranstaltungen finden Sie unter
www.kinderschutzbund-erlangen.de

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Erlangen e.V.

die lobby für kinder

Kinderschutzbund Erlangen e.V.,
Strümpellstraße 10, 91052 Erlangen
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- keine Aufwandsentschädigung erhalten, die über
einen Auslagenersatz hinausgeht (zulässig ist
eine Aufwandsentschädigung bis einschließlich
der Übungsleiterpauschale in Höhe von 2.100 €
pro Jahr).

Die blaue Ehrenamtskarte gilt für drei Jahre,
nach Ende der Gültigkeitsdauer ist sie neu zu
beantragen (eine automatische Verlängerung
erfolgt nicht).

Eine Übersicht über die Akzeptanzstellen, An-
träge sowie die Voraussetzungen zum Erhalt der
Bayerischen Ehrenamtskarte sind unter
https://www.erlangen-hoechstadt.de/leben-in-
erh/ehrenamt/ehrenamtskarte/ zu finden. Interes-
sierte können die Ehrenamtskarte bei Alexandra
Krause vom Landratsamt Erlangen-Höchstadt
unter Tel. (09131) 803-38 02 33 oder per E-Mail
an alexandra.krause@erlangen-hoechstadt.de
beantragen.

Landkreis unterstützt klimafreundli-
che Mobilität mit Förderprogramm
für Elektroroller
Bürgerinnen und Bürger bekommen
200 Euro Zuschuss.

Um die Abgas- und Lärmbelastung in der Region
zu senken, hat der Landkreis Erlangen-Höchstadt
beschlossen, den Kauf neuer Elektroroller mit min-
destens 200 Euro zu bezuschussen. Können
Käuferinnen und Käufer zudem nachweisen, dass
der eigene Haushalt Strom bezieht, der zu 100
Prozent aus erneuerbaren Energien stammt,
bekommen sie einmalig 20 Euro extra. „Für ver-
dichtete Gebiete und Ballungsräume wie dem
Landkreis Erlangen-Höchstadt, der aufgrund der
Pendlerstrukturen eng mit der Stadt Erlangen ver-
flochten ist, sind Elektroroller mit Reichweiten von
50 bis 80 Kilometern bestens geeignet und bieten
sich als Auto-Ersatz an. Mit unserem Förder-
programm wollen wir im Landkreis darauf aufmerk-
sam machen“, sagt Simon Rebitzer, Klimaschutz-
beauftragter des Landkreises Erlangen-Höchstadt. 

Bedingungen und Antragsformulare im Internet
Das Förderprogramm gilt bis Ende 2018. Die ge-
nauen Förderbedingungen und die Antragsfor-
mulare stehen auf der Webseite des Landrats-
amtes unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/
buergerservice/a-bis-z/elektroroller-foerderprogramm/.
Sie sind auch bei dem Klimaschutzbeauftragten
Simon Rebitzer unter der Telefonnummer 
09131/803–380 229 oder per E-Mail an 
simon.rebitzer@erlangen-hoechstadt.de erhältlich.

AKTIVSENIOREN TEILEN IHR WISSEN
Ehrenamtliche geben Existenzgründern und
Unternehmern Gratis-Tipps

Einen Beratungstag für Existenzgründer und
Unternehmer bieten die AKTIVSENIOREN BAYERN
am Montag, 2. Okt. 2017, von 14 bis 17 Uhr bei der
Wirtschaftsförderung der Stadt Erlangen an.
In der Nägelsbachstr. 40 stellen die lebens- und
berufserfahrenen Experten freiwillig, ehrenamtlich
und honorarfrei ihre Dienste zur Verfügung. Die
AKTIVSENIOREN sind als gemeinnützig aner-
kannt, ihr Spektrum ist breit: Es reicht von Außen-
handels-Angelegenheiten sowie Planungs- und
Finanzierungsfragen über Rechnungswesen, Orga-
nisation, Planung und Vertrieb bis hin zu Absatz,
Marketing und Design sowie Existenzgründung
(Businessplan) und Existenz-Erhaltung.
Die AKTIVSENIOREN leisten allerdings keine
Rechts- und Steuerberatung, sondern geben aus
ihrer Erfahrung und der daraus resultierenden
Sichtweise kritische und konstruktive Hinweise.
Termine können vorab vereinbart werden unter
Tel. 09131 / 86-2556 bei Herrn Harald Bretting,
Leiter des Referats Wirtschaftsförderung bei
der Stadt Erlangen. Dort gibt es auch weitere
Informationen.

AUSKUNFTS- UND BERATUNGSSTELLEN
DER DEUTSCHEN RENTENVERSICHERUNG

Nürnberg
online-Terminvergabe möglich über:
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de

Auskunfts- und Beratungsstelle
Äußere Bayreuther Str. 159, 90411 Nürnberg

Terminvereinbarung: ☎: (0911) 234 23 - 100
Fax: (0911) 234 23 - 190

E-Mail: abs-nuernberg@drv-nordbayern.de
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.00 - 15.00 Uhr

Do 8.00 - 18.00 Uhr
Fr 8.00 - 13.00 Uhr

Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
(Stadtverwaltung, Versicherungsamt)
Terminvereinbarung: ☎ 09131/86 28 35

Öffnungszeiten: Mo + Di 08.30 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 15.30 Uhr 

ZUR BERATUNG IST DIE MITNAHME DER VERSICHE-
RUNGSNUMMER, DER VERSICHERUNGSUNTERLAGEN
UND DES PERSONALAUSWEISES ERFORDERLICH!

Redaktionsschluss
für die November - Ausgabe 

11. Oktober 2017
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Landkreis unterstützt
Wohnungssuche für anerkannte
Asylbewerber und Flüchtlinge
Formular für Mietangebote steht ab sofort
auf Landkreishomepage

Der Kreisausschuss hat in seiner Sitzung vom
15.05.2017 beschlossen, anerkannte Asyl-
suchende und Flüchtlinge mit Hilfe einer einge-
richteten Internetseite dabei zu unterstützen, eine
Wohnung zu finden. Nachdem sie den Anerken-
nungsbescheid erhalten haben, müssen sie bald-
möglichst aus den staatlichen Unterkünften
(Gemeinschaftsunterkünfte) oder den dezentralen
Unterkünften ausziehen. Das Regionalmanage-
ment des Landkreises Erlangen-Höchstadt hilft
zusammen mit den ehrenamtlichen Helferkreisen
vor Ort dabei, Wohnungen zu vermitteln. Dazu
braucht es dringend Mietangebote.

Auf der Internetseite https://www.erlangen-hoech-
stadt.de/leben-in-erh/flüchtlingshilfe/mietange-
bote-für-anerkannte-asylbewerber-flüchtlinge/
finden ab sofort interessierte Wohnungseigen-
tümer oder Vermieter ein Formular, mit dem sie
ein Mietangebot an das Regionalmanagement
des Landkreises senden können. Diese Angebote
werden dann an die ehrenamtlichen Helferkreise
weitergeleitet. 

„Das Angebot von Wohnungen in unseren Städten
und Gemeinden ist ein wichtiger Baustein zur
Integration von anerkannten Asylbewerbern und
Flüchtlingen. Helfen Sie durch Ihr Mietangebot
mit, diese Integration zu ermöglichen“, appelliert
Landrat Alexander Tritthart an die Landkreis-
bürgerinnen und –bürger.

Veranstaltungen des Kinderschutz-
bundes Kreisverband Erlangen e. V.

Achten Sie auf Ihr Bauchgefühl!
Wir alle wollen bei unserem Partner, den Kindern
oder bei Freunden Gefühle auslösen, nur dann
erleben wir Verbindung und Miteinander. Eine
Erziehung, die das Gefühl vernachlässigt und die
reine Vernunft in den Mittelpunkt stellt, wird
scheitern, weil das Kind emotionalen Kontakt
sucht, egal wie hoch der Preis dafür auch sein
mag. Nur wenn wir das eigene Bauchgefühl auch
in Entscheidungsprozesse einbeziehen, wird
Erziehung gelingen. Die Neuropsychologie gibt
wichtige Hinweise, wie Eltern Bauchgefühl und
Vernunft in Einklang bringen können.
Leitung: 
Ilona Schwertner-Welker, Diplompsychologin
Mittwoch, 11.10.2017, 20.00 Uhr
Kostenbeitrag 3 €, Mitglieder frei

Wie schütze ich mein Kind vor sexuellem Miss-
brauch?
Ist die Angst vor dem fremden Täter, der mein
Kind auf dem Schulweg oder Spielplatz belästigt,

realistisch? Soll ich mein Kind vor derartigen
Gefahren warnen? Wie kann ich sexuellen
Missbrauch erkennen? Wie reagiere ich angemes-
sen auf sexuellen Missbrauch? Nach neuesten
Studien geschieht sexueller Missbrauch deutlich
häufiger als bisher angenommen. Daher sollen an
diesem Abend Hintergründe beleuchtet und
Möglichkeiten der Prävention vorgestellt werden.
Anmeldung erbeten unter: 09131/209100
Leitung: 
Annegret Steiger, Kriminaloberkommissarin
Dienstag, 17.10.2017, 20.00 Uhr 
Kostenbeitrag: 3 €, Mitglieder frei 

Ort: Strümpellstr. 10, 91052 Erlangen 
Telefon : 09131/ 20 91 00
Webseite: www.kinderschutzbund-erlangen.de
Mail: dksberlangen@web.de

Elternkurse
Starke Eltern – Starke Kinder®
Anmeldung unter 09131/209100 oder online:
www.kinderschutzbund-erlangen.de
Kursgebühr: jeweils 70 €, Paare 100 €, Mitglieder
55 €/85 €
Kindererziehung ist schön und anstrengend zu-
gleich – und manchmal auch eine Herausforde-
rung, die uns ganz schön an unsere Grenzen brin-
gen kann.

Der Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder“
unterstützt Sie dabei, Ihre Kinder gut zu begleiten,
auch wenn´s mal hoch hergeht – aber auch die
eigenen Bedürfnisse nicht aus den Augen zu ver-
lieren. Der Elternkurs entlastet, Sie verbessern
Ihre Familienatmosphäre, wir vermitteln Kennt-
nisse zu alltäglichen Erziehungsthemen, die Sie
erproben können. Sie als Eltern tauschen sich aus
und haben wirklich Spaß dabei.
Speziell für Eltern von Babys und Kleinkindern
(0 – 3 Jahre)
In diesem Kurs gehen wir auf die besonderen
Bedürfnisse von Kindern in den ersten Lebens-
jahren ein und beschäftigen uns u.a. mit der
Frage, welche Erziehungsstile und Werte für die-
ses Alter angemessen sind.
Auf Wunsch der Teilnehmer kann er um weitere
5 Termine verlängert werden (Preis wieder 35 €).
Kleine Gruppe mit max. acht Teilnehmern.
5 Abende, montags 09.10., 16.10., 23.10., 06.11.,
13.11.2017, jeweils 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Leitung: 
Ilona Schwertner-Welker, Diplompsychologin
Ort: Strümpellstr. 10, 91052 Erlangen
Kursgebühr: 35€, Paare 50 €, Mitglieder 27,50 €
(nur für diesen Kurs)

Kompaktkurs an 4 Samstagen
Mit kostenloser Kinderbetreuung!
Termine: 14.10., 21.10., 28.10 und 18.11.2017
jeweils 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Leitung: Karin Steffgen, Erzieherin,
Michael Ziemer, Diplompädagoge
Ort: Stadtteilhaus Treffpunkt Röthelheimpark,
Schenkstraße 111, 91052 Erlangen
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Fachstelle Beratung für pflegende Angehörige
Kostenlose Pflege und Demenzberatung,-Schulung

Sprechzeiten in 91054 Buckenhof Zeidelweide 11

Montags 13:30 – 15:30 Uhr
(in Eschenau, Heroldsberg, Kalchreuth )

Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr 

Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr 

jeden zweiten Donnerstag in Baiersdorf 15:00 – 17:00 Uhr
Tel. Anmeldung

Hausbesuche nach Vereinbarung!
Angehörigengesprächskreis, Angehörigenschulung “Edukation“
E .HelferInnenausbildung,E. Helferkreis, Begegnungstag

Fachberaterin: Petra Mönius-Gittelbauer 
09131/715385 Mobil: 0176/10005747

Krisendienst Mittelfranken
– Hilfe für Menschen in Notlagen –

Hessestr. 10 · 90443 Nürnberg
Tel.: 0911/42 48 55-0

www.krisendienst-mittelfranken.de

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten
Sommerzeit: 07:00 – 21:00 Uhr

Winterzeit: 07:00 – 18:00 Uhr
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Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Absprache mit den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern auch Termine außerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung Bubenreuth
www.bubenreuth.de info@bubenreuth.de
Telefonzentrale 09131 88 39-0
Telefax 88 39-22

Sekretariat

Vermittlung
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de
Geschäftsleitung Helmut Racher 88 39-17 h.racher@bubenreuth.de
Vorzimmer des Bürgermeisters Pia Bauer 88 39-11 p.bauer@bubenreuth.de
Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung 

Kämmerei Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de
Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-21 k.lechner@bubenreuth.de
Steuern, Personalverwaltung Ines Messingschlager 88 39-14 i.messingschlager@bubenreuth.de
Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Hauptamt

Melde- und Passamt, Rentenangelegenheiten,
Soziales, Beglaubigungen Simone Quaadt 88 39-12 s.quaadt@bubenreuth.de
Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche Sicherheit
und Ordnung, Friedhof, Fundbüro Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Bauamt

Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de
Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de
Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de
Bauhof Willi Jakobi 20 53 24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de
Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de
Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Christa Schmucker-Knoll
Jessica Braun jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh
Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110 Bayernwerk Straßenbeleuchtung 0951 30 93 23 71
Feuer 112 Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66
Notarzt 112 Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 Bayernwerk technischer Kundendienst 0941 28 00 33 11
Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90 THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50
Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28 Wasserversorgung Störung 8 23 33 33
Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 597 Polizei Erlangen-Land 76 05 14
Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 595 OVF-Omnibusverkehr Franken 8 10 46 74
Müllabfuhr – Fa. Hofmann 7 96 10

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr, zusätzlich Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis Mittwoch von 14 – 16 Uhr telefo-
nisch zu erreichen
Barrierefreier Zugang ins Rathaus über den Eingang im Untergeschoss rechts neben der Freitreppe möglich.
Bitte in jedem Fall – auch bei geöffneter Eingangstür im UG – über die Außen-Gegensprechanlage dort anmelden.

Bankverbindungen: Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH
VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurauch eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10, BIC: GENODEF1ER1
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Mitteilungen der Vereine

Wiederkehrende Termine der Bubenreuther
Vereine, Gruppen und kirchlichen Einrichtungen
Frauenkreis St. Lukas jeden 1. Di, 14:30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum
Seniorenclub: jeden 3. Mi, 14:30 Uhr, Kath. Pfarrzentrum/Pfarrsaal
Kleintierzuchtverein jeden 1. Fr. Monatsversammlung im Vereinsheim
Möhrendorf-Bubenreuth: April bis Oktober: 20 Uhr

November bis März: 19 Uhr
Egerländer Stammtisch: jeden 2. Do, 18 Uhr, „Kontrabass“ (Gaal)
Freiw. Feuerwehr Seniorenstammtisch: jeden letzten Do, 20 Uhr, Feuerwehrhaus
Heimatmuseum im Madamehaus: geöffnet jeden 1. So von 14 – 15 Uhr und auf Anfrage 

(Frau Paulus, Tel.: 24136)

Wöchentliche Probentermine der musikalischen Gruppen:
Evang. Kirchenchor: Do, 19:30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum
Evang. Kinderchor: Fr (außer Schulferien) 15:00 – 15:45 Uhr
Evang. Jugendchor: Fr (außer Schulferien) 15:45 – 16:30 Uhr
Evang. Posaunenchor: Mo, 18:30 Uhr
Sinfonisches Orchester: Mo, 20 Uhr, Grundschule (Aula)
Egerländer Geigenbauerkapelle: Di, 20 Uhr, Grundschule (Probenraum)
Bigband Oldies: Mi, 19:30 Uhr, Grundschule (Probenraum)
Egerländer Heimatchor: Do, 20 Uhr, Kath. Pfarrzentrum
Kath. Musikgruppe „Los Cravallos“: Do, 17:45 Uhr, Josefskirche

Deutsche Pfadfinderschaft
St. Georg (DPSG) Bubenreuth

Wir möchten uns noch bei unseren Spendern
bedanken, die uns bei Renovierungsarbeiten
geholfen haben: Sparkasse Bubenreuth,
Kanzlei Schorr, Fam. Anders, Rewe-Markt
Bubenreuth, Obi-Markt Forchheim und unser
Freundeskreis. Danke für die Unterstützung!
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Sektion Eger und Egerland 
des Deutschen Alpenvereins e.V.

Termin Ort Thema

Mi. 04.10.2017 Treffpunkt 09:30 Uhr Parkplatz Seniorenwanderung
Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth

Do. 12.10.2017 Treffpunkt 19:30 Uhr Pfarrsaal Sektionsabend mit einem Bilderbericht
Kath. Kirche Bubenreuth über die Sixtinische Kapelle im Vatikan

Sa. 14.10.2017 Treffpunkt 09:00 Uhr Parkplatz Tageswanderung Krögelstein-
Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth Schirradorf (bei Wonsees/Ofr)

Sa. 21.10.2017 Treffpunkt 19:30 Uhr Pfarrsaal Edelweißfest mit musikalisch umrahmten
Kath. Kirche Bubenreuth Ehrungen langjähriger Mitglieder und Tanz

Do. 26.10.2017 Treffpunkt 19:30 Uhr Pfarrsaal Sektionsabend mit Bildern zur
Kath. Kirche Bubenreuth Sektionswanderwoche im Kleinwalsertal

Sa. 28.10.2017 Treffpunkt 09:00 Uhr Parkplatz Tageswanderung bei
Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth Sulzbach-Rosenberg (Opf)

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof Bubenreuth („Am Bauhof 1 b“) und ist jeweils
am Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr geöffnet (nicht in der Schulferienzeit).

Veranstaltungen im Oktober 2017
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Ein Notrufgerät braucht man
nicht erst, wenn man alt ist,
sondern wenn man alt werden
möchte 

Wir alle kennen die wichtige 
Notrufnummer

112

Mit dieser einheitlichen Notrufnummer
kann jederzeit im Falle eines Notfalls die
Feuerwehr oder der Rettungsdienst geru-
fen werden.

Was aber tun, wenn man allein im Haus
und nach einem Sturz oder in einer sonsti-
gen Notlage nicht mehr in der Lage ist,
zum Telefon zu greifen?
Ein sogenanntes Notrufsystem hilft, dass
ältere Menschen im Falle eines Sturzes,
Schlag- oder Schwächeanfalls oder bei
anderen Notfällen schnell Hilfe rund um
die Uhr erhalten – daheim oder unter-
wegs. Die Bedienung eines Notruf-
systems ist dabei denkbar einfach. Egal
ob es sich um ein Hausnotrufgerät, einen
mobilen Notruf oder ein Notruf-Smart-
phone handelt. Ein einziger Knopfdruck
sorgt innerhalb kurzer Zeit für Hilfe, denn
er verbindet den Hilfesuchenden mit der
Notrufzentrale, die alle nötigen Maß-
nahmen einleitet.

Es ist der Herzenswunsch fast aller Men-
schen, im Alter solange wie irgendwie
möglich in den vertrauten vier Wänden zu
wohnen. 
Viele ältere, allein lebende Menschen
quält aber die Sorge, was tun, wenn mir
etwas Unvorhergesehenes zustößt? Aber
auch eventuelle Verwandte, die aufgrund
bestimmter Lebensumstände nicht vor
Ort wohnen können, sind voller Sorge um
ihren Angehörigen.

Ohne Notrufsystem müsste so mancher
Betroffene in einem Notfall zunächst seine
Brille suchen, irgendwie an das Telefon
gelangen, um die Telefonnummern 110
oder 112 zu wählen. Was aber, wenn er
sich überhaupt nicht mehr bewegen oder
gut verständlich artikulieren kann? 
Mit einem Notrufgerät, das man je nach
System z.B. am Hals oder am Arm tragen
kann, ist es jedoch möglich, mit nur einem
Knopfdruck Hilfe zu rufen – ohne dazu
eine Nummer tippen oder gar auch noch
die Brille suchen zu müssen.

Natürlich ist es im höheren Alter immer
besser, möglichst nicht alleine Spazier-
gänge im Wald zu machen. Die Begleitung
eines Verwandten, Freundes oder auch
einer Helferin oder eines Helfers aus dem
Kreis der Bubenreuther Nachbarschafts-
hilfe KONTAKT gibt nicht nur mehr Sicher-
heit, sondern macht auch mehr Spaß, weil
dann für Unterhaltung gesorgt ist!
Aber selbst für alle Gänge außerhalb der
Wohnung oder für einen Fahrradausflug
lässt sich mittels eines mobilen Notruf-
systems mit GPS-Funktion zu jeder Zeit
Hilfe gewährleisten.

Diese Hilfe kann ganz unterschiedlich aus-
sehen: Nach dem Drücken des Not-
fallknopfes steht nicht automatisch der
Rettungswagen vor der Tür. Zuerst meldet
sich eine Person aus der Notrufzentrale,
die mit dem Betroffenen oder einem anwe-
senden Begleiter das weitere Vorgehen
bespricht, im akuten Notfall natürlich auch
den Rettungsdienst alarmiert. Da jedes
Gerät in der Notrufzentrale mit den relevan-
ten Daten der „Kunden“ registriert ist,
kennt der Mitarbeiter sofort Adresse,
Wohnsituation, Angaben zu Medikamenten
etc. Dies ist wichtig, denn es kann ja sein,
dass Personen z.B. bei einem Schlaganfall
nicht mehr gut sprechen können.
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Es ist auch möglich, für den Alltag einen
sogenannten passiven Notruf zu verein-
baren. In diesem Falle drückt der Inhaber
des Geräts täglich zu einem vereinbarten
Zeitpunkt eine Taste seines Notrufgerätes.
Dadurch signalisiert er der Notrufzentrale,
dass bei ihm alles in Ordnung ist. Sollte
dieses Signal dort nicht eingehen, dann
wird – je nach Vereinbarung – die Zentrale
Kontakt mit Angehörigen oder Nachbarn
oder einem Hintergrunddienst aufnehmen
oder Hilfsmaßnahmen einleiten.

Technik ersetzt natürlich nicht die tägliche
Anwesenheit oder Hilfe eines Angehö-
rigen, eines Freundes oder der Nachbarn.
Technisch ist aber heute durch Notruf-
und Assistenzsysteme schon einiges
möglich, um im Notfall sich selber oder
ein pflegebedürftiges Familienmitglied zu
schützen, zumindest aber zu unterstützen. 
Ältere Menschen und ihre Angehörigen
sollten deshalb wissen, dass Notfall-
systeme nicht mit einem Makel behaftet
sind. Man muss sich nicht schämen,
wenn man eines verwendet. Ganz im
Gegenteil! Inzwischen sind sie weit ver-
breitet und in aller Munde. Die in den
Apotheken aufliegenden Seniorenrat-
geber berichten darüber, im Internet gibt
es eine Fülle von Tipps und Hinweisen zu
den verschiedenen Assistenzsystemen
und auch im SENIORENCLUB Bubenreuth
wurde schon darüber berichtet.
Vor wenigen Tagen erreichte uns die fol-
gende „Werbe-Mail“, die ein „Smartphone
mit pfiffigem Hilfeknopf“ anbietet, aus der
im Folgenden zitiert wird: 

„Die Malteser bieten ab sofort als erster
Anbieter in Deutschland den Service
eines Mobil-Notrufs per Smartphone. Das
Besondere dabei ist: durch einen Notruf
erhält man sofort eine gesicherte Verbin-
dung zu einer professionell besetzten

Notrufzentrale. Dort steht jederzeit medi-
zinisches Fachpersonal bereit, das die
medizinisch notwendigen Maßnahmen bis
hin zur Rettung ohne Verzögerung einlei-
ten kann, egal wo der Kunde sich gerade
aufhält. 
Mit dem benutzerfreundlichen Smart-
phone, das einen Hilfeknopf auf seiner
Rückseite besitzt, kann der Besitzer
jederzeit Verbindung zur Hausnotruf-
zentrale der Malteser aufnehmen. 

Mit dem Smartphone kann der Nutzer ein
Stück Lebensqualität erhalten oder
zurückgewinnen und ist trotzdem
geschützt: mit dem pfiffigen extra Hilfe-
knopf und der vorinstallierten Notruf-App
ist die Hausnotrufzentrale rund um die
Uhr von unterwegs und von zu Hause
erreichbar. Nach einem Notruf wird umge-
hend Sprechkontakt zu einem Malteser-
Mitarbeiter hergestellt. Zeitgleich wird der
Aufenthaltsort deutschlandweit über GPS
ermittelt. Sollte der Benutzer nicht mehr
ansprechbar sein, wissen die Malteser
trotzdem sofort, wohin sie die erforderliche
Hilfe, wie den Rettungsdienst, schicken
müssen.
Neben der Generation 65 Plus kann das
Malteser-Smartphone auch vielen ande-
ren Menschen zusätzliche Sicherheit bie-
ten: „Auch jüngere Menschen mit beson-
deren Erkrankungen oder Menschen, die
sportlich aktiv, aber oft allein unterwegs
sind, profitieren von der Sicherheit und
Flexibilität dieses Mobil-Notrufs“, sagt
Gisela Pösold, Seniorenberaterin der
Malteser, und fügt hinzu: „Telefonieren
lässt sich mit dem Smartphone natürlich
auch.“ 
Detaillierte Auskünfte zum Mobil-Notruf
gibt das Malteser Kundenbüro Erlangen:
Telefon 0 91 31 / 4 00 13 22. Weitere Infor-
mationen findet man auch im Internet:
www.malteser-erlangen.de. “
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Als Seniorenbeauftragte möchten wir an
dieser Stelle ausdrücklich darauf hinwei-
sen, dass es nicht nur verschiedene
Notruflösungen gibt, sei es als schicke
Uhr, schlichtes Armband, als Smartphone
oder in diversen anderen Ausführungen. 
Uns ist es vor allem auch wichtig zu
betonen, dass es verschiedene Anbieter
mit sehr unterschiedlichen Angebots-
paletten und Kosten für ihr Notruf-
system gibt. 

Ein klassisches Hausnotrufgerät in der einfa-
chen Ausführung und Grundausstattung im
Leistungsumfang - das gilt ausdrücklich
nicht für alle Geräte und Anbieter - gibt es
ohne Pflegegrad ab ca. 20 Euro pro Monat.
Dazu kommt eine einmalige Anschluss-
gebühr. Auch diese variiert je nach Anbieter.
Bei Personen mit anerkanntem Pflegegrad
übernimmt je nach Notrufsystem in der
Regel die Pflegekasse -zumindest teilweise -
die monatlichen Kosten des Basistarifs und
Teile der Anschlusskosten. Bitte erfragen Sie
vor einem eventuellen Vertragsabschluss
den genauen Umfang bei der Pflegekasse. 

Erfragen Sie im Vorfeld unbedingt auch
bei den verschiedenen Anbietern die
genauen Leistungen und Kosten des
angebotenen Systems.
Die folgende „Checkliste“ von Stiftung
Warentest kann Ihnen vielleicht behilflich
sein, um eine Entscheidung zu treffen:
(https://www.test.de/Hausnotrufdienste-
Drei-sind-gut-4270637-4270645/)

Weitere Tipps und Entscheidungshilfen für
Betroffene, aber auch für deren Angehörige,
die sie bei der Anschaffung beraten und
unterstützen sollten, finden Sie auch bei

https://www.seniorenlebenshilfe.de/test-
hausnotruf/

https://www.pflege.de/hilfsmittel/seni-
orennotruf/hausnotruf/

Wenn Sie eine telefonische Erstinforma-
tion suchen, dann möchten wir darauf
hinweisen, dass es auch bei der Senioren-
beauftragten unseres Landkreises unter
folgender Nummer

(09131) 803-277
Informationen zu Notrufsystemen gibt. Sie
kann Ihnen auch evtl. Aktualisierungen
der Liste der Anbieter vor Ort benennen.

Neben den Maltesern (vgl. oben) sind uns
aufgrund der Informationen im „Ratgeber
für Seniorinnen und Senioren Ausgabe
2017/18“, S. 67, folgende Hausnotrufan-
bieter bekannt:

Arbeiterwohlfahrt KV Erlangen-Höchstadt 
(09131) 71 53-12
Internet: www.awo-erlangen.de
Bayerisches Rotes Kreuz KV Erlangen-
Höchstadt · (09131) 12 00-412
Mail: hausnotruf@kverlangen-hoechstadt.
brk.de, Fax: (09131) 1200-419
SOPHIA Hausnotruf GEWOBAU
Erlangen GmbH · (09131) 124-200
Internet: www.gewobau-erlangen.de
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. RV Mittel-
franken · (0911) 272 57-71
Internet: www.johanniter.de/bayern

Dieser Ratgeber wird vom Landkreis ERH
herausgegeben. Er bietet überaus nützliche
Informationen und Adressen für Seniorin-
nen und Senioren und zwar für alle Lebens-
lagen. Wir möchten Ihnen die Lektüre die-
ser Broschüre sehr ans Herz legen. Sie kön-
nen sie kostenlos im Rathaus abholen. Sie
liegt im Eingangsbereich aus.

Wie die ideale Notruflösung in Ihrem ganz
privaten Fall aussehen kann, können wir
hier an dieser Stelle nicht sagen. Auf
jeden Fall kann man ein Notrufsystem in
fast allen Fällen an die individuellen
Gewohnheiten und Präferenzen des
Betroffenen anpassen – also auch an Ihre
oder die Ihrer Angehörigen.
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Am Mittwoch, 18. Oktober 2017,
um 14:30 Uhr im kath. Pfarrzentrum:

Zum 38-jährigen Bestehen des Seniorenclubs Bubenreuth unterhält uns 
das Gesangsduo Regenbogen Agnes und Gerald Schmandt

Veranstaltungen im
Oktober 2017

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten
Alter. Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.

Wir freuen uns immer auf ein paar 
nette Stunden mit Ihnen.

E.H. Roth, Tel. 22510, Frau Heidi Wörl, Tel. 23712,
Frau Ingrid Spinnler, Tel. 24910, und Helferinnen

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

So, 01.10. 10:00 Uhr Garagenflohmarkt Bubenreuth Mitte

Erntedankfest

17:00 Uhr Bubenreuther Holzbläser Romantische Bläseroktette Evang. Lukaskirche

Mi, 04.10. 09:30 Uhr DAV Seniorenwanderung Mehrzweckhalle

Do, 05.10. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

Do, 12.10. 19:30 Uhr DAV Sektionsabend mit Bilderbericht Kath. Pfarrzentrum

Sa, 14.10. 09:00 Uhr DAV Tageswanderung Mehrzweckhalle

So, 15.10. 10:00 Uhr Evang. LukasTag – 60 Jahre Lukaskirche Evang. Gemeindez.
Kirchengemeinde – 40 Jahre Posaunenchor

Mo, 16.10. 18:15 Uhr Universitätsklinikum Neues aus der Universitätsmedizin Erlangen Uni-Klinikum Erlangen,
Erlangen „Alarmsignal Druck auf der Brust“ Rudolf-Wöhrl-Hörsaal,

Vortrag - Eintritt frei Östliche Stadtmauerstr. 11

Mi, 18.10. 14:30 Uhr Seniorenclub Monatliches Treffen Kath. Pfarrzentrum

Do, 19.10. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

Sa, 21.10. 18:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr 3. Bubenreuther Weinfest Feuerwehrhaus

19:30 Uhr DAV Edelweißfest mit Mitgliederehrung Kath. Pfarrzentrum

Mo, 23.10. 18:15 Uhr Universitätsklinikum Neues aus der Universitätsmedizin Erlangen Uni-Klinikum Erlangen,
Erlangen „Unser Knochenmark: Einblicke in eine Rudolf-Wöhrl-Hörsaal,

Hochleistungszellfabrik“, Vortrag - Eintritt frei Östliche Stadtmauerstr. 11

Sa, 28.10. 09:00 Uhr DAV Tageswanderung Mehrzweckhalle

Mo, 30.10. 18:15 Uhr Universitätsklinikum Neues aus der Universitätsmedizin Erlangen Uni-Klinikum Erlangen,
„Schilddrüsenüberfunktion – wenn der Rudolf-Wöhrl-Hörsaal,
Mensch überdreht“, Vortrag - Eintritt frei Östliche Stadtmauerstr. 11
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Turnabteilung

Aikidoabteilung

Mit frischem Schwung in den Herbst

Wir laden alle sportlich interessierten Bürger Bubenreuths zu unserem bunten Sportprogramm ein.
Wir freuen uns, dass wir ab September wieder Turnen für Grundschüler anbieten können.

Montag
15:00 - 16:00 Eltern - Kind - Turnen, A. Zavazal
16:00 - 17:00 Einrad Fortgeschrittene, L. Schmidt
19:00 - 20:00 Krafttraining für Männer und Frauen, M. Karpstein
20:15 - 21:15 Figure Workout (Frauen+Männer!), R. Spengler

Dienstag
15:00 - 16:00 Einrad Anfänger, K. Görlitz
16:00 - 17:00 Leichtathletik Kinder, K. Petsch
17:00 - 18:30 Turnen für Grundschüler, G. Hößl
18:30 - 19:30 Damengymnastik, M. Karpstein
19:30 - 21:00 Fitness & More (für Männer), K. Petsch

Mittwoch
08:00 - 09:00 Rückenfitness, S. Gösseringer, Dojo
15:00 - 16:00 Turnen Kindergartenkinder, K. Petsch
16:00 - 17:00 Turnen Kindergartenkinder, K. Petsch
17:00 - 18:00 Hockey, J. Söllner
18:00 - 19:00 Einrad Fortgeschrittene, K. Görlitz  
19:00 - 20:00 Einrad „Profis“, K. Görlitz
20:00 - 22:00 Volleyball, C. Händel

Donnerstag
15:30 - 16:30 Vorschulturnen, C. Heimerdinger
16:30 - 18:30 Turnen „Wettkampfgruppe” , C. Heimerdinger, R. Fröhlich
18:30 - 20:30 „Wettkampfgruppe - die Großen”, C. Heimerdinger, J. Flögel

Samstag
09:00 - 12:00  Turnen “Wettkampfgruppe”, R. Fröhlich, C. Ullmann, C. Heimerdinger

Mit sportlichen Grüßen Dr. Anke Söllner
AbteilungsleiterinTurnen SVB

Neue Aikido AnfängerkurseNeue Aikido Anfängerkurse

Kursinhalte:
Grundtechniken für verschiedene Angriffe und Abwehr, Fallschule, Ki-Übungen

Jugendliche / Erwachsene ab 15 Jahre, ab 05.10.2017
8 Kurseinheiten, immer Donnerstag von 20:15 - 21:45 Uhr

Trainer: Bernd Spriewald, 4. Dan

Kids ab 6 Jahre ab 10.10.2017
8 Kurseinheiten, immer Dienstag von 16:00 - 17:00 Uhr

Trainer: Daniela Pülhorn, 2. Kyu

Anmeldung und Info
www.sv-bubenreuth.de, Abt. Aikido

Telefon: 09133/825788
u.filusch@sv-bubenreuth.de

Kursgebühr jeweils 30,--, Dojo in der Frankenstr. 49
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE DER 
KATHOLISCHEN  PFARRGEMEINDE 
MARIA HEIMSUCHUNG

IM OKTOBER 2017
26. Sonntag im Jahreskreis
So. 01.10. ERNTEDANKFEST

11.00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank für † Eltern Braun mit den Firmanden
in der Pfarrkirche; musikalisch begleitet von den „Los Cravallos“ 

10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank im Franziskusheim
9.30 Uhr Eucharistiefeier in Möhrendorf

Mo. 02.10. 19.00 Uhr Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang im Franziskusheim
Di. 03.10. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 04.10. PATRONSFEST IM FRANZISKUSHEIM

10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patronatsfest
19.30 Uhr „Tanz als Gebet“ mit Frau Leibl im Pfarrsaal

Fr. 06.10. 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken insbesondere der Verstorbenen 
der Monate August und September in der St. Josefskirche

27. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 07.10. 18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 08.10. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Franziskusheim
11.00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedankfest in Möhrendorf

Di. 10.10. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 11.10. 10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Franziskusheim
Fr. 13.10. FIRMUNG

10.00 Uhr Probe zur Firmung in der Pfarrkirche
17.00 Uhr FIRMUNG der Möhrendorfer und Bubenreuther Firmanden 

in der Pfarrkirche durch H.H. Weihbischof Herwig Gössl
28. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 14.10. 18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 15.10. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Franziskusheim
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Möhrendorf

Di. 17.10. 16.00 Uhr Eucharistiefeier zum Todestag von Pfarrer i. R. Franz Guth im Franziskusheim

29. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 21.10. 13.00 Uhr Trauung in der St. Josefskirche

18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 22.10. 9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Herrn Pfarrer Zettelmaier

in der Pfarrkirche
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Möhrendorf

Di. 24.10. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Fr. 27.10. TAG DER EWIGEN ANBETUNG

10.30 Uhr Aussetzungsamt  im Franziskusheim
17.00 Uhr Frauenbetstunde in St. Josef
18.00 Uhr Betstunde der Kolpingfamilie Bubenreuth in St. Josef
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Abschluss in St. Josef

30. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 28.10. 18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 29.10. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Möhrendorf

Die 31.10. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
500 Jahre Reformation

18.00 Uhr Ökumen. zentraler Fest-Gottesdienst in Möhrendorf, evang. Kirche

Kirchliche Nachrichten
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Vorschau:
Mi. 01.11. ALLERHEILIGEN

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
15.30 Uhr Friedhofsgang mit Gräbersegnung in Bubenreuth 

Do. 02.11. ALLERSEELEN
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Josefskirche für alle Verstorbenen der 

Pfarrgemeinde und alle Toten, die Ihnen am Herzen liegen

Mit herzlichen Grüßen und besten Wünschen für eine gute Zeit in diesem Herbst 
Ihr Pfarrer Msgr. Dr. Mathew Kiliroor

Erstkommunion 2018
Die Vorbereitungen in unserer Pfarrei für den Erstkommuniontag am 15. April 2018 werden bald
beginnen. Die Eltern der katholischen Schüler, die nicht den kath. Religionsunterricht der 
3. Klassen in der Grundschule Bubenreuth besuchen, mögen ihre Kinder bitte im Pfarrbüro zur
Erstkommunion anmelden. Die Schüler der Grundschule Bubenreuth werden von uns angeschrie-
ben. Ganz herzlich laden wir Sie mit ihren Kindern zum Erntedankgottesdienst 
am Sonntag, 01. Oktober 2017, 11.00 Uhr, in unsere Pfarrkirche ein. 

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel. 24 550, Fax: 20 75 61
E-Mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo – Fr 9.30 Uhr – 11.30 Uhr,

Mi und Do zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:

DPSG (Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg) – Gruppenstunden:
Montag 19.30 – 21.00 Uhr Pfadfinder (14-16 Jahre)
Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Jungpfadfinder (11-14 Jahre)

19.30 – 21.00 Uhr Rover (16-20 Jahre)
Freitag 18.00 – 19.30 Uhr Wölflinge (7-11 Jahre)

Los Cravallos (unsere Kirchenband für Familiengottesdienste und Tauffeiern):
Probentermine noch nicht bekannt!

Schola
Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr Probe im Jugendraum 

Ministranten:
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr Ministrantentreff

Hatha-Yoga in der ehem. Krypta. Infos bei Fr. Portenschlager (Tel. 20 73 32)

Die Nachbarschaftshilfe 
der Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschafts-
hilfe unterstützen Sie, wenn Ihnen Ange-
hörige oder Freunde nicht zur Seite
stehen können.

Ihre Ansprechpartner:
Gerda Hübenthal, Christiane Krautwurst,
Manfred Winkelmann, Michaela Karl,
Anna Klara Kirschner-Kressert

Telefon (09131) 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Veranstaltungen im Oktober

Samstag, 7.10.2017,
ab 9.00 Uhr (Schwangere ab 8.30 Uhr)
Baby- und Kinder Secondhandbasar

Sonntag, 15.10.2017, 
Anmeldeschluss für Malteser-Erste-Hilfe Kurs 
(2. / 3.11.2017, 9 - 14 Uhr)
Für Fragen und Infos bitte Gitti Hössl anrufen,
Tel. 20 37 73.

Freitag, 27.10.2017, 18 Uhr, Josefskirche,
Ewige Anbetung - Kolping Betstunde
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NACHRUF

Die Firma Dörfler GmbH in Bubenreuth trauert um

Herrn Siegfried Zirnsack,

welcher am 11. September 2017 im Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Herr Zirnsack hat im Alter von 14 Jahren an der Bubenreuther Berufsfachschule für
Instrumentenbau das Kunsthandwerk des Streichbogenbaues bei Meister Emanuel Buchner
erlernt. Nach dreijähriger Lehrzeit trat Herr Zirnsack als Geselle und einer unserer ersten
Mitarbeiter in unsere Fachwerkstätte für Streichbogenbau ein. Seine Kreativität, seine
Dynamik und sein Können, Streichbögen in hervorragender Qualität zu fertigen, überzeugte
nicht nur unsere Kunden, auch die Handwerkskammer Nürnberg erteilte ihm die
Berechtigung, Lehrlinge in diesem Berufsbild auszubilden. Für unsere Fachwerkstatt ist der
Tod des Streichbogenbauers ein herber Verlust, denn die Bögen, die unter seiner Hand ent-
standen, sind in der ganzen Welt begehrt.

Selbst nach Eintritt in den Ruhestand stand uns Herr Zirnsack nicht nur beruflich zur Seite,
in den 48 Jahren seiner Tätigkeit in unserem Hause ist er uns zum Freund geworden. Wir
trauern um diesen großen Verlust und wir sprechen seiner Familie und seinen Angehörigen
unser zutiefst empfundenes Beileid aus.

Familie Günther und Wolfgang Dörfler

Segnungsgottesdienst für Ehejubilare
Die Christen sehen von Anfang an in der ehelichen Gemeinschaft von Mann und Frau ein Abbild der lie-
benden Hingabe Christi für die Kirche. Am Kreuz Christi stiftete Gott einen neuen Bund mit den
Menschen. Die eheliche Liebe von Mann und Frau ist daher Teilhabe an der geschenkten Liebe und
Treue Gottes. Die Treue Gottes zu Menschen ist in Jesus Christus unter den Menschen erschienen und
sie bleibt für ewig in der Kirche Christi. Jede Ehe bezeugt die Gegenwart der Treue Gottes in der Kirche.

Daher ist es angebracht ein Jubiläum, z.B. 
60stes, 50stes oder 25stes

in und mit der Kirchengemeinde am Ort zu feiern.
Wie 2016 bieten wir auch dieses Jahr die Liturgische Feier Ihres Ehejubiläums im Rahmen des
Sonntagsgottesdienstes an.

Der Segensgottesdienst für Ehejubilare des Jahres 2017 findet am 05.11.2017 um
11.00 Uhr mit einem anschließenden kleinen Empfang im Pfarrzentrum statt. 

Da wir über das Kirchenmatrikel nicht alle Eheschließungen erfassen können, bitten
wir diejenigen Ehepaare, vor allem diejenigen, die nicht in Bubenreuth geheiratet haben,
die 2017 ein Ehejubiläum begehen - und dieses Jubiläum mit dem Segensgottesdienst

krönen möchten - sich entweder im Pfarrbüro oder bei A.K. Kirschner-Kressert bis
spätestens 15.10.2017 anzumelden.

Pfarrbüro: Tel. 09131-24550 – Email kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
A.K. Kirschner-Kressert: Tel. 09131-202593 (bitte dringend auf Anrufbeantworter sprechen), Email
kirschner-kressert@gmx.de  
Wir: Monsignore Pfr. Dr. Kiliroor und Anna Klara Kirschner-Kressert freuen uns, wenn Sie gemeinsam
mit uns und der gesamten Pfarrgemeinde Ihr Ehejubiläum feiern.
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SEPTEMBER 2017

Jeden Sonntag feiern wir Gottesdienst um
10.00 Uhr und während der Schulzeit parallel
Kindergottesdienst und Minikindergottes-
dienst für die Jüngeren. Nach dem Gottesdienst
herzliche Einladung zum Kirchenkaffee!

Kranke und gehbehinderte Gemeindeglieder
besuchen wir gerne zu Hause, auch zur Feier
eines Hausabendmahls. Bitte rufen Sie im
Gemeindebüro an.

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE

Jeden Donnerstag, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der LukasKirche (W. Wisehart)
Zeit für einen Bibeltext, Fürbitte und Dank

So. 1. Okt., 10.00 Uhr Erntedank
Familiengottesdienst (Pfr.in Stahlmann und
Team), es singt der Jugendchor, 
anschl. Kirchenkaffee

Mo. 2. Okt., 19.00 Uhr 
Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang in
der Kapelle im Franziskusheim

So. 8. Okt., 10.00 Uhr 17. So n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl (Vikar Schott), 
Kindergottesdienst mit KiGo-Auftakt,
anschl. Kirchenkaffee

Mi. 11. Okt., 10.30 Uhr
Evang. Gottesdienst in der Kapelle im 
Franziskusheim (Pfr.in Stahlmann)

So. 15. Okt., 10.00 Uhr 18. So n. Trinitatis

Gottesdienst zum LukasTag, es spielt der Po-
saunenchor (Pfr.in Stahlmann), Kindergottes-
dienst

und im Anschluss:
Herzliche Einladung zum

Gemeindefest rund um die Kirche.
Wir feiern 40 Jahre Posaunenchor 

und 60 Jahre Lukaskirche

So. 22. Okt., 19. So n. Trinitatis
10.00 Uhr
Gottesdienst (Lektor Großmann), 
anschl. Kirchenkaffee
11.15 Uhr
Gottesdienst für Klein und Groß 
(B. Peschke und Team)

So. 29. Okt., 10.00 Uhr 20. So n. Trinitatis
Gottesdienst mit Taufe (Pfr.in Stahlmann), 
anschl. Kirchenkaffee

Di. 31. Okt., Reformationstag
15.17 Uhr 
Glockenläuten zum Reformationsjubiläum
18.00 Uhr
Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst der
Region Nord in Möhrendorf St. Laurentius 

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Frauenkreis:
Di. 10. Okt, 14.30 Uhr
“Wiedersehen macht Freude” 
Mit Pfr.in Stahlmann.

Umweltteam:
Verantwortlich: G. Dirsch (Tel. 202234)

Besuchsdienst: 
Mi. 18. Okt., 20.00 Uhr
Treffen im Gemeindehaus
Verantwortlich: H. Stumptner (Tel. 24310)

KIRCHENVORSTAND

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung
25. Okt., 20.00 Uhr
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE

Posaunenchor:
Probe: Montag 18.30 Uhr
Leitung: Pascal Mühlich

Kirchenchor:
Probe: Donnerstag 19.30 Uhr
Leitung: Sabine Kirchner

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9739076)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor

Musikalische Früherziehung
Neue Kurse vom 2.10.17 – 26.2.18!
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Leitung: Claudia Elsinger, Tel. 9739076

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Eltern-Kind-Gruppe
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung) 
Montag, 9.00 – 10.00 Uhr
Kinder zwischen 0 - 3 Jahren
Kontakt: Annika Drexler  (Tel. 970 93 63)
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Herzliche Einladung
an alle Kinder von 8 bis 11 Jahren

Am Samstag, den 20. Oktober wollen wir
gerne mit euch im Gemeindehaus über-

nachten, aber natürlich nicht nur schlafen.

Wir freuen uns auf euch, 
Lisanna Täschlein und Team

Rückfragen und Anmeldung gerne unter 
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de

Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Mittwoch, 16.30 – 18.00 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro 28258

Konfirmationskurs
Fr. 7. Okt., 9.00 Uhr: Konfi-Tag der Region
Nord in Langensendelbach
Fr. 27. Okt., 17.00 Uhr: Konfi-Kurs

Jugendgruppe Crazy Life
Nähere Infos bei Matthias Hübenthal und
Lisanna Täschlein

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“

LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1; Tel. 4010140
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:

Pfarrerin Christiane Stahlmann
christiane.stahlmann@elkb.de

Gemeindebüro im Pfarrhaus:
Waldstraße 18, Bubenreuth
Tel.: 28258, Fax: 973118
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Gudrun Zenker

Vikar Martin Schott
Tel.: 09195 5073420
martin.schott@outlook.com

Jugendreferentin Lisanna Täschlein
Tel.: 28258
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de

Herzliche Grüße, auch im Namen des Kirchen-
vorstands, 

Pfarrerin Christiane Stahlmann
und Vikar Martin Schott

Krisendienst Mittelfranken
– Hilfe für Menschen in Notlagen –

Hessestr. 10 · 90443 Nürnberg
Tel.: 0911/42 48 55-0

www.krisendienst-mittelfranken.de

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten
Sommerzeit: 07:00 – 21:00 Uhr

Winterzeit: 07:00 – 18:00 Uhr
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Am Sportplatz 6 
91094 Langensendelbach
Tel: 0 9133-76 80 40 
Fax: 0 9133-76 86 66

PLANEN / BAUEN
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
ALTBAUSANIERUNG
STUCKEN / TROCKENBAU
MALEN /TAPEZIEREN
RENOVIERUNGEN

DER GUTEN BAUTRADITION VERPFLICHTET SEIT 1937

Dammstraße 2 
91083 Baiersdorf
www.erhardt-bau.de
Tel. 09133 / 7 75 53 - 0
Fax 09133 / 7 75 53 - 55

ALTES BEWAHREN UND ERHALTEN.

NEUES PLANEN UND GESTALTEN.

Bei uns sind Sie in guten Händen.
Ihr zuverlässiger Partner für alle Sachfragen 
in Sachen Bau und Ausbau.

Fachlich qualifiziert und kompetent in der Ausführung 
übernehmen wir alle Arbeiten an Ihrem Objekt,
innen und außen.

Ihre Fa. Ehrhardt-Bau 

Elektroinstallation Haushaltsgeräte Elektroheizungen

SAT- Anlagen - Vertragskundendienst
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Krankengymnastik

Sollinger-Ulrich

jetzt als Privatpraxis

Akupunkt-Massage, 

Cranio-Sacrale, 

Liebscher Bracht, 

Yoga

Bubenreuth,

Meisenweg 12

Tel.Nr. 208121

Ihre Anzeige an:
mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Redaktionsschluss
für die November - Ausgabe 

11. Oktober 2017
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Holen Ihr Altauto
und BEZAHLEN ca. 20 € mit Kat,

inkl. kostenl. Abmeldung,
mit V-Nachweis sowie Altmetall 

Autoverwertung Lorenz, Tel. 0 91 34/90 73 34

Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C.
Sonos • peachtree audio • C.E.C. • Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal

Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

Kompetenz
seit über

35 Jahren

Radio

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
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Musik hören ist gut, Musik machen ist besser
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth 
Klavier- Keyboard- und Gitarrenunterricht
von Klassik bis Jazz – von Jung bis Alt.
Telefon: 09 11 / 1 20 88 11

CHINA IMBISS Am Kreuzbach 3, Baiersdorf, Tel. 09133 600808

Öffnungszeiten: Mo–Fr: 10.00–19.00 Uhr, Sa 10.00–16.00 Uhr

Gebratene Nudeln mit Hühnerfleisch 5,50

Ente knusprig gegrillt, verschiedene Gemüse, pikant 7,90

Hühnerfleisch gebraten mit verschiedenem Gemüse 5,90
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Das Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor:

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
m.eckert@bubenreuth.de
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